
Projektentwicklung und -umsetzung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voraussetzung für 

diesen Ablauf ist die 

ständige Information 

u. Rückkopplung zu 

den Landratsämtern 

und kreisfreien 

Städten 

 

Die arbeitsmarktpolitische 

Verantwortung der 

Regionalisierung liegt bei 

den Landkreisen und 

kreisfreien Städten 

GFAW Geschäftsstellen: 
Vorschläge sammeln und 

zusammenstellen 

Beschlussfassung im 
Regionalbeirat 

Kurzfristige Umsetzung (einfach) 
 

Mittel- bzw. langfristige Umsetzung (komplex) 

Umsetzung der Einzelmaßnahmen 
durch Beschäftigungs- und Bildungsträger 

oder Unternehmen 

Abrechnung und Rückkopplung zum Regionalbeirat 

Beurteilung in den Arbeitskreisen 
- regional bedeutend – landkreisübergreifend 
- Modellcharakter 
- Fördermöglichkeiten des 2. AM 
- AMP-Bedeutung in Richtung 1. AM 

 

Projektkoordinierung und -steuerung 

- Maßnahmen werden beschrieben, geplant, 

abgestimmt und ausgelöst. 

- Erstellen von Mustervorlagen für Anträge u.a.  

 

Jeder mit guten Ideen kann über die 

Mitglieder des Regionalbeirates und der 

Arbeitskreise Vorschläge machen 

Regionale Leitthemen 


